
Das Dach besteht aus 3 mm breiten Streifen aus wasserfestem 
Sperrholz, die mit einem Holzschutzmittel zusätzlich imprägniert 
wurden, als Dachlatten. Gedeckt wird es mit den JigStones Dachzie­
geln oder Holzplanken. Ebenso kann aus Sperrholz ein Dreieck 
ausgesägt werden, um die vordere rechte Giebelseite über dem 
offenen Bereich zu verkleiden (siehe Titelbild). Die vertikalen Bret­
ter werden entweder mit Sägeschnitten 
nachgebildet oder einfach aufgeklebt. 
Die Werkstatt kann individuell mit 
passendem Zubehör wie Esse, 
Amboß, vielleicht einem 
Pferd, das beschlagen 
wird, Wagenräder 
usw. ausgestattet 
werden. 

Der Außen­
kamin wird 
an die hinte­
re Wand an­
gesetzt. Er 
besteht aus 
Stein 6/8. 
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JigStemes Plans 
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No.l 

Perspekti­
vische 
Zeichnun­
gen zei­
gen die 
verwende­
ten 
Grund­
steine des 
JigStonw 
Systems. 
Auf die 
Darstel­
lung der 
Verbindun­
gssteine 
Wurde der 
Übersicht­
lichkeit 
wegen 
verzichtet. 
Werden 
die Model­
le im 
Maßstab 
"G" er­
stellt, 
sollten bei 
den Türen 
2 Steine 8 
als Stufe 
eingebaut 
werden. 

Alte Schmiede JigStoties 





Das Dach besteht aus 3 mm breiten Streifen aus 
wasserfestem Sperrholz, die mit einem Holzschutzmittel 
zusätzlich imprägniert wurden, als Dachlatten. Ge­
deckt wird es mit den jigStones Dachziegeln 
oder mit Holzplanken. Kamine werden 
entsprechend der Anleitung im 
Formset für Wände ange­
bracht. 

Bauernhaus JigStones 

Perspekti­
vische 
Zeichnun­
gen zei­
gen die 
verwende­
ten 
Grund­
steine des 
JigStones-
Systems. 
Auf die 
Darstel­
lung der 
Verbindun­
gssteine 
wurde der 
Übersicht­
lichkeit 
wegen 
verzichtet. 
Werden 
die Model­
le im 
Maßstab 
"G" er­
stellt, 
sollten bei 
den Türen 
2 Steine 8 
als Stufe 
eingebaut 
werden. 



''' 

Holz­
balken 



Das Dach besteht aus 
3 mm breiten Streifen 
aus wasserfestem 
Sperrholz, die mit ei­
nem Holzschutzmittel 
zusätzlich imprägniert 
wurden, als Dach­
latten. Gedeckt wird es 
mit den JigS tones 

Dachziegeln oder 
mit Holzplanken. 
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Perspekti­
vische 
Zeichnun­
gen zei­
gen die 
verwende­
ten 
Grund­
steine des 
fyStones-
Systems. 
Auf die 
Darstei-
iung der 
Verbindun­
gssteine 
vvurde der 
Übersicht­
lichkeit 
wegen 
verzichtet. 
Werden 
die Model­
le im ^ 
Maßstab 
i'G" er-
steiit, . 
sollten bei 
den Türen 
2 Steine 8 
als Stufe 
eingebaut 
werden. 

Hotel Bahnhof ligStones 



C NO ? } 

Hotel Bahnhof 



Das Dach besteht aus 3 
mm breiten Streifen aus 
wasserfestem Sperrholz, 
die mit einem Holzschutz­
mittel zusätzlich imprä­
gniert wurden, als Dach­
latten. Gedeckt wird es 
mit den JigStones Dach­
ziegeln oder Holzplan­
ken. Kamine werden 
entsprechend der 
Anleitung im 
Formset für 
Wände ange­
bracht. 

JigStones Plans 

K 
. . /KiW 

"V " " 

Perspekti­
vische 
Zeichnun­
gen zei­
gen die 
verwende­
ten 
Grund­
steine des 
JigStones-
Systems. 
Auf die 
Darstel­
lung der 
Verbindun­
gssteine 
Wurde der 
Übersicht­
lichkeit 

% wegen 
£ verzichtet. 
£ Werden 
£ die Model­
ls le im 
% Maßstab 
£ "G" er-
k stellt, 

sollten bei 
den Türen 
2 Steine 8 
als Stufe 
eingebaut 
werden. 

£ No.9 
Dorfkrug y 

JigStones 
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Dieses Modell kann in der Länge 
wie benötigt gebaut werden. Das 
Dach besteht aus 3 mm breiten 
Streifen aus wasserfestem Sperr­
holz, die mit einem Holzschutz­
mittel zusätzlich imprägniert wur­

den, als Dachlatten. Gedecktwird 
es mit den JigStones Dach­

ziegeln oder Holzplanken. 
Das Doppeltor wird eben­

falls aus wasserfestem 
Sperrholz erstellt Für 

die Türangeln wer­
den Holzblöcke 

in die Wand­
ausschnitte 

einge­
setzt. 

JigStones Plans 
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No.ll 

Perspekti­
vische 
Zeichnun­
gen zei­
gen die 
verwende­
ten 
Grund­
steine des 
JigStones-
Systems. 
Auf die 
Darstel­
lung der 

erbindun-
gssteine 
\vurde der 
Übersicht­
lichkeit 
wegen 
verzichtet. 
Werden 
die Model­
le im 
Maßstab 

1£ "G" er­
stellt, 
sollten bei 
den Türen 
2 Steine 8 
als Stufe 
eingebaut 
werden. 

Lokschuppen JigStones 





Es ist empfehlenswert, das Modell auf 
einer Grundplatte aus dickem wasser­
festem Sperrholz, die zusätzlich mit 
Holzschutzmittel gestrichen wurde oder 
auf einer Eternitplatte aufzubauen. Da­
mit wird die Belastung gleichmäßig auf 
die Außenmauern verteilt, wenn der 
Schuppen versetzt wird. Das Dach be­
steht aus 3 mm breiten Streifen aus 
wasserfestem Sperrholz, die mit 
einem Holzschutzmittel zusätz­
lich imprägniert wurden, als 
Dachlatten. Gedeckt wird 
es mit den JigStcnes 
Dachziegeln oder 
Holzplanken. Zwei 
Träger aus der 
Form "Eisen-
gußelemte" 
(JM 1) können 
als Streben für 
das Vordach 
über der Lade­
rampeverwen­
det werden. 

Güterschuppen IJigStones 

Perspekti­
vische 
Zeichnun­
gen zei­
gen die 
verwende­
ten 
Grund­
steine des 
JigStones-
Systems. 
Auf die 
Darstel­
lung der 
Verbindun­
gssteine 
Wurde der 
Übersicht­
lichkeit 
wegen 
verzichtet. 
Werden 
die Model­
le im 
Maßstab 
"G" er­
stellt, 
sollten bei 
den Türen 
2 Steine 8 
als Stufe 
eingebaut 
werden. 



Schuppenlänge 
kann nach Bedarf 
variert werden 

Breite" 
entspricht 
2x Stein 1 

Mit Beton 
ausfüllen^ 

W leisten 



Das Dach besteht aus 3 mm breiten Streifen aus was­
serfestem Sperrholz, die mit einem Holzschutzmittel 
zusätzlich imprägniert wurden, als Dachlatten. Ge­
deckt wird es mit den JigStones Dachziegeln oder 
Holzplanken. 

"G" er 
stellt, 

JigStones Plans 
t Perspekti­

vische 
Zeichnun­
gen zei­
gen die 
verwende­
ten 
Grund­
steine des 
JigStones-
Systems. 
Auf die 
Darstel­
lung der 
Verbindun­
gssteine 
wurde der 
Übersicht­
lichkeit 
wegen 
verzichtet. 
Werden 
die Model­
le im 
Maßstab 

bei 
den Türen 
2 Steine 8 
als Stufe 
eingebaut 
werden. 

Haltepunkt 





Das Dach besteht aus 3 mm brei­
ten Streifen aus wasserfestem 
Sperrholz, die mit einem Holz­
schutzmittel zusätzlich imprägniert 
wurden, als Dachlatten. Gedeckt 
wird es mit den jiaStones Dachzie­
geln oder Holzplanken. Kamine 
werden entsprechend der Anlei­
tung im Formset für Wände ange­
bracht. 

Perspekti­
vische 
Zeichnun­
gen zei­
gen die 
verwende­
ten 
Grund­
steine des 
JigStones-
Systems. 
Auf die 
Darstel­
lung der 
Verbindun­
gssteine 
\yurde der 
Übersicht­
lichkeit 
wegen 

t verzichtet. 
v J Werden 

die Model­
le im 
Maßstab 
"G" er­
stellt, 
sollten bei 
den Türen 
2 Steine 8 
als Stufe 
eingebaut 
werden. 

Kleiner Bahnhof JigStoties 





Wird das Modell im Maßstab 
"G" erstellt, sollten bei den 
Türen 2 Steine 8 als Stufe 
eingebautwerden. Das Dach 
besteht aus 3 mm breiten 
Streifen aus wasserfestem 
Sperrholz, die mit einem 
Holzschutzmittel zusätzlich 
imprägniert wurden, als 
Dachlatten. Gedeckt wird 
es mit den jigStones 
Dachziegeln oder 
Holzplanken. Die 
Kamine können 
wie gezeigt an­
gebaut wer­
den. 

No.15 

Großer Bahnhof \JigStones 



i 
Stein 3 pas­
send kürzen 

Holzleisten 



Das Dach besteht 
aus 3 mm breiten 
Streifen aus was­
serfestem Sperr­
holz, die mit einem 
Holzschutzmittel 
zusätzlich imprä­
gniert wurden, als 
Dachlatten. Ge­
deckt wird es mit 
den JißS tones 
Dachziegeln oder 
Holzplanken. Kami­
newerden entspre­
chend der Anlei­
tung im Formset für 
Wände angebracht. 

Bahn wärterhaus \figStones 

Perspekti­
vische 
Zeichnun­
gen zei­
gen die 
verwende 
ten 
Grund­
steine des 
JißStones-
Systems. 
Auf die 
Darstel­
lung der 
Verbindun­
gssteine 
wurde der 
Übersicht­
lichkeit 
wegen 
verzichtet. 
Werden 
die Modei­
le im 
Maßstab 

£ "G" er-
steiit, 
sollten bei 
den Türen 

Steine 8 
«als Stufe 

^eingebaut 
^werden. 





Das Dach besteht aus 3 mm breiten 
Streifen aus wasserfestem Sperr­

holz, die mit einem Holz­
schutzmittel zusätzlich imprä­

gniertwurden, als Dachlatten. 
Gedeckt wird es mit den 

jißStones Dachziegeln 
oder Holzplanken. Ka­

mine werden ent­
sprechend der 

Anleitung im 
Formset für 

Wände 
ange-

Vl«,-

verwenden?.. _ 
-'s JijStojies-Systems. 
i Darstellung der Verbin­
dungssteine wurde der 
v Übersichtlichkeit wegen 
\. verzichtet. Werden die 

Modelle im Maßstab 
--«•eilt, soll 
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Holzleisten 



Als Dach wird 3mm 
starkes wasserfestes 
(oder entsprechend be­
handeltes) Sperrholz 
verwendet. Diese Ba­
sis wird entweder mit 
Platten aus einer 
jißStones Form für 
Dachplatten oder nach 
Wahl (z. B. mit Holz­
schindeln) gedeckt. 

Trägerstü­
cke aus 
der 
Form 
JM1. 

Der Glocken­
turm wird so 
angebracht, 
daß er an der 
Spitze des 
Daches mit 
der Vorder­
wand ab­
schließt 

JigStones Plans 
C 

TWr 

Perspekti­
vische 
Zeichnun­
gen zei­
gen die 
verwende­
ten 
Grund­
steine des 
JigStones-
Systems. 
Auf die 
Darstel­
lung der 
Verbindun­
gssteine 
wurde der 
Übersicht­
lichkeit 
wegen 
verzichtet. 
Werden 
die Model­
le im 
Maßstab 
"G" er­
stellt, 
sollten bei 
den Türen 
2 Steine 8 
als Stufe 
eingebaut 
werden. 

No.21 

Kapelle 



Die Oberseite der 
gewölbten Kir­
chenfenster wird 
aus Wandrest­
stücken, die zu­
gefeilt werden, 
gebildet. 


